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Die Bedeutung des Buches reicht weit über das

im Titel angedeuteten Probleme hinaus. Bei der
Die Bedeutung des Buches reicht weit aber die

Psychoanalyse geht es um die dramatischen Span-
nungen zwischen dem .Es*, dem .Ich* und dem
.Ober/Ich'. Da nach Ansicht der Psychoanalytiker
das .Es* durch das .Ich* zensiert und durch das
.Uter-Ich' unterdrückt wird, kommt es zu Triebs-
stauungen und damit zu Verkrampfungen und
Neurosen. Eine solche Lehre enthält notwendiger-
weise moraldestruktive Elemente. Es ist ein Ver-
dienst von Fromm, darauf hinzuweisen, daß sitt-
liche Probleme bejm Studium der Person nicht
ausgeschlossen werden dürfen, weder in der Theo-
rie noch in der psychotherapeutischen Praxis. Der
therapeutische. Erfolg ist davon abhängig, ob das
sittliche Problem erkannt wird und ob es gelingt,
bei der Behandlung den produktiven, sich selbst
gestaltenden, sich selbst führenden Charakter her-
auszuformen. Das Übel der Zeit sieht Fromm
darin, daß sich der Mensch dem .Man* wie der
Macht unterwirft. .Er verliert damit die Kraft
(Potenz); alle seine Fähigkeiten zu gebrauchen,
die aus ihm wirklich einen Menschen machen.*

Hier weitete sich die Perspektive Fromms sozio-
logisch und sozialpsychologisch aus. Ein wich-
tiqes Buch, das einer aufmerksamen Lektüre wert
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